
Gemeinde 

Irsee 

 

Niederschrift 
über die öffentliche/nichtöffentliche Sitzung Nr. 6/2023 

 

des Marktgemeinderates 

 

28. März 2023 

 
im Bürgerhaus/Sitzungssaal 

 

 
Alle Mitglieder waren ordnungsgemäß geladen; erschienen sind nachstehende Mitglieder, also mehr 
als die Hälfte: 

 
Vorsitzender: 1. Bgm. Andreas Lieb 

2.Bgm. Sellner Bertram    3. Bgm/in Städele Angela 

Albrecht Markus     Bauer Hartmut 

Gedler Martin     Heinle Georg 

Leonhart Karin     Sobek Karlheinz 

Vogel Kai      Wachter Andreas 

 
Die Beschlussfähigkeit war damit hergestellt. 
 

 
Entschuldigt fehlten    2   Mitglieder, nämlich 

 
Kehrbaum Max (krank) 
Hofmann Martin 
 
Wegen persönlicher Beteiligung (Art. 49 GO) haben die Gemeinderatsmitglieder 
 
an der Beratung und Beschlussfassung des Gegenstandes Nr.    nicht teilgenommen 

 
 
Die Gemeinderatsmitglieder       waren bei der Beratung und Beschlussfassung über Gegenstand Nr.      
nicht anwesend. 
 
 
Zur Sitzung - waren außerdem geladen und erschienen 

Satzger Matthias, Nahwärmeversorgung 
Lachenmayer Roswitha, Schriftführerin 
 
 
Vorsitzender:      Schriftführer:  
 
 
 
...............................................................   ..................................................................  
 

 



Tagesordnung 

zur öffentlichen/nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung  

am Dienstag, 28. März 2023 um 19.30 Uhr im Bürgerhaus, Sitzungssaal 

 

Tagesordnung 
 

1. Protokollgenehmigung vom 14. März 2023 

 

2. Beratung und Beschlussfassung zur Bedarfsplanung der Kindertagesbetreuung nach 

Elternbefragung und Anmeldung Januar 2023 

 

3. Beratung und Beschlussfassung zur Anpassung der Kindergartengebühren für das 

Kindergartenjahr 2023/24 

 

4. Vorstellung des Nahwärmeausbaus im Markt Irsee 

a) Beratung über den Ausbau der Nahwärmeversorgung im Markt Irsee 

b) Vorstellung der Umsiedlung des Vorratssilos und der Stallneubauten in Oggenried 

 

5. Beratung und Beschlussfassung über den Bauantrag: 

Neubau von 2 Abgaskaminen in Oggenried, Fl.Nr. 1374 

 

6. Beratung und Beschlussfassung zum Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis nach  

DSchG Art. 15 Abs. 1 + 2 i. V. mit Art. 11 Abs. 4 

Betreff: Kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul in Irsee – Instandsetzung des 

Langhausdaches 

 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Aufnahme von Personen in die Vorschlagsliste 

der Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 

 

8. Sonstiges 

 

 

anschließend nichtöffentliche Sitzung 
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Protokollgenehmigung vom 14. März 2023 

 

Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung am 14.03.2023 wie mit 

Sitzungsladung zugegangen wird einstimmig genehmigt. 

 

Beratung und Beschlussfassung zur Bedarfsplanung der Kindertages-

betreuung nach Elternbefragung und Anmeldung Januar 2023 

 

3.Bgm.in Städele bringt die Grundlagen zur Bedarfsplanung wie diesem 

Beschluss beigefügt zur Kenntnis. 

 

Zusammenschau und Beschlussfassung: 

Unter Zusammenschau der Elternbefragung, der demografischen Daten und 

den aktuellen Anmeldezahlen für das Kindergartenjahr 2023/2024 fasst der 

Gemeinderat Irsee den Beschluss, dass die im Antrag auf Betriebserlaubnis 

nach Erweiterung beantragten 82 Plätze den Bedarf grundsätzlich decken. 

 

Für die für das Kindergartenjahr 2023/2024 zu erwartende geringfügige 

Überschreitung der Platzzahlen in den beiden Kindergartengruppen wird eine 

befristete Genehmigung beim LRA beantragt. Aufgrund der Geburtenrate 

sowie der Zahl der Vorschulkinder in 2023/24 ist zu erwarten, dass die in der 

BE genehmigten 82 Plätze dann im Folgejahr wieder ausreichen. 

 

Betreuungszeiten:  

Der GR beschließt, dass die angebotene Betreuungszeit von 07.15 bis 16.30 

Uhr (Freitag 13.30 Uhr) den mehrheitlichen Bedarf in Kindergarten und 

Krippe abdeckt. 

Die Erwerbstätigkeit und Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist 

mehrheitlich (Kindergarten 29 von 32; Krippe 20 von 24) möglich. 

 

Betreuung während der Schließzeiten: 

Derzeitige Schließzeiten: 28 Tage (3 Wochen in den Sommerferien, 2 

Wochen in den Weihnachtsferien, 1 Woche in den Osterferien, (Brücken)-

Tag an Pfingsten). 

Im Kindergarten haben 13 von 27 Befragten Betreuungsbedarf für ihr Kind 

während der Schließzeiten der Einrichtung (v.a. Sommerferien). 

Der GR beschließt, den Bedarf im Auge zu behalten derzeit aber keine 

Anpassung der Schließzeiten vorzunehmen. 

Ggf. ist über Kooperationslösungen mit Nachbargemeinden oder im Rahmen 

des Rechtsanspruchs auf Ganztagesbetreuung im Grundschulbereich ab 

2026/27 über Kombinationslösungen mit der Grundschule nachzudenken. 
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Beratung und Beschlussfassung zur Anpassung der 

Kindergartengebühren für das Kindergartenjahr 2023/24 

 

Die Entwicklung der Kindergartengebühren (Kindergarten Irsee und Krippe 

Irsee) seit 2014 wird zur Kenntnis gebracht (Anlage zum Beschluss) 

Seit dem Jahr 2021 wird vom Freistaat Bayern ein Zuschuss für Kinder ab 

dem 3. Lebensjahr bis zur Einschulung bezahlt (einkommensunabhängig). 

Die vom Sozialausschuss erarbeiteten Vorschläge zur Gebührenanpassung ab 

dem 01.09.2023 werden zur Kenntnis gebracht (Anlage zum Beschluss) und 

die verschiedenen Versionen 1 – 3 diskutiert. Im Verhältnis zur Qualität des 

Kindergartens wäre auch Version 3 gerechtfertigt. 

 

Es wird klargestellt, dass der Haushalt nicht über die Elternbeiträge finan-

ziert wird. Hier sollte kein falscher Eindruck entstehen. 

Der Markt Irsee finanziert vielmehr durch Zuschuss den Kindergarten mit ca. 

40 %.  

Das in früheren Jahren festgelegte Wunschziel von 25 % Elternbeteiligung 

an den Kosten des Kindergartens ist nicht zu realisieren. 

 

Abstimmung über die vorgeschlagenen Versionen Kindergarten: 

Version 1    1/10 

Version 2    6/5 

 

Der Marktgemeinderat beschließt, folgende Gebührenanpassungen: 

 

Kindergarten Irsee BESCHLUSS  Gebührenanpassung ab 01.09.2023 
 

 Kindergarten bislang NEU 

4-5 Std 110,00 130,00 

5-6 Std. 120,00 143,00 

6-7 Std. 130,00 156,00 

7-8 Std. 140,00 169,00 

8-9 Std 150,00 182,00 

9-10 Std- 160,00 195,00 

  immer + 13,00 € (=10%) 
 

 

Geschwisterermäßigung 10,00 Euro und Spielgeld 6,00 Euro werden 

unverändert beibehalten.  
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Abstimmung über die vorgeschlagenen Versionen Kinderkrippe: 

Version 2 A       7/4 

 

Krippe Irsee  BESCHLUSS  Gebührenanpassung ab 01.09.2023 
 

 Krippe bislang NEU 

4-5 Std 165,00 180,00 

5-6 Std. 175,00 198,00 

6-7 Std. 185,00 216,00 

7-8 Std. 195,00 234,00 

8-9 Std 205,00 252,00 

9-10 Std- ---  

  immer + 18,00 € (=%) 
 

 

Geschwisterermäßigung 10,00 Euro und Spielgeld 6,00 Euro werden 

unverändert beibehalten. 

 

Infos:  

Der Freistaat übernimmt für alle Kinder ab dem 3. Lebensjahr bis zur 

Einschulung die Kindergartengebühren in Höhe von 100,00 Euro pro Monat 

unabhängig vom Einkommen der Eltern (wird über KiBiG.web direkt an die 

Kommunen ausbezahlt). 

 

Für Kinder von 1 bis 3 Jahren zahlt der Freistaat einen Zuschuss zu den 

Krippengebühren in Höhe von 100,00 Euro pro Monat. Dieser Zuschuss ist 

einkommensabhängig, wird von den Eltern beantragt und direkt an die Eltern 

ausgezahlt. 
 

 

Vorstellung des Nahwärmeausbaus im Markt Irsee 

a) Beratung über den Ausbau der Nahwärmeversorgung Markt Irsee 

b) Vorstellung der Umsiedlung des Vorratssilos und der Stallneubauten 

     in Oggenried 

 

Herr Mathias Satzger erhält Gelegenheit den Ausbau der Nahwärmeversor-

gung Markt Irsee vorzustellen. 

 

Der Betrieb Satzger versorgt seit 2007 mit seiner Biogasanlage über ein 

Nachwärmenetz mittlerweile 73 große und kleine Abnehmer im Markt Irsee. 

Das Leitungsnetz wurde von Satzger auf eigene Kosten verlegt, ein Puffer-

speicher ergänzt und weitere Gebiete angeschlossen. 
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Der im Sommer 2020 geplante neue Trassenverlauf östlich der Oggenrieder 

Straße über den Schönblick und Baumannstraße zur Erweiterung wird 

nunmehr nicht mehr weiterverfolgt. Vielmehr soll eine Trassenführung 

westlich des Oggenrieder Weihers (von Mehrzweckhalle bis zum 

Schlachtbichel) umgesetzt werden.  

Der vom Marktes Irsee seit Jahrzehnten gehegte Wunsch, einen Fußweg von 

Irsee nach Oggenried wieder zu aktivieren, wäre auf der Trasse möglich. 

Zum Einsatz kommen Kunststoff-Mantelrohre, 254 mm Durchmesser. Diese 

können mit höheren Temperaturen angefahren werden, brauchen aber immer 

wieder „Ausgleichsbögen“ zur Ausdehnung. 

Die gesamte Anlage wurde nach dem Schadensfall neu konzipiert 

(Naturschutz, Nachhaltigkeit, EG-Richtlinien usw.) 

Durch Erweiterung eines großen Pufferspeichers, neue Motoren und Strom-

generatoren an der Mehrzweckhalle könnte lt. Satzger eine vollständige 

Versorgung für Irsee erreicht werden.  

Ein Pufferspeicher mit 1.200 m³ wäre notwendig. 

Derzeit besehen Pufferspeicher mit 2 x 200 m³. 

Auf Nachfrage zum Wasserverbrauch erläutert Satzger, dass die Leitungen 

einmalig mit entsalztem Wasser befüllt und in einem geschlossenen 

Kreislauf erhalten bleiben. Lediglich ca. 500 l/Jahr sind zur Nachspeisung 

notwendig.  

Die Biogasanlage selbst ist nicht mehr erweiterbar. Der benötigte Strom für 

Aggregate und Wärmepumpen am Betriebshof könne durch überdachte 

Fahrsilos mit Photovoltaikmodulen zu 90 % selbst erzeugt werden.  

Die alte Hofstelle (Biogas) wird bis 2024 komplett zum Areal der bestehen-

den Maschinenhalle und südwestlich davon verlegt.  

Die Fahrsilos werden zurückgebaut, das Ortsbild verbessert. Gebäude und 

Speicher werden jedoch in ihrer Kubatur größer.  

 

Satzger stellt auch noch eine weitere Komponente vor. Mit einer Gas-

Pendelleitung könnte sein Betrieb erzeugtes Biomethangas zur Versorgung 

bestehender Gasheizungen liefern. 

 

Auf Antrag erhalten Zuhörer das Wort: 

Eiberger Bürger befürchten, dass das Ortsbild für Irsee zwar besser werden 

könnte, dagegen für Eiberg schlechter. Zunahme der Lärmbelästigung, 

Verunreinigung und Beschädigung der Wege und Straßen sowie gefährliche 

Verkehrssituationen (Straße zu eng) werden befürchtet. 

 

Laut Satzger stehen Investitionen von 10 – 13 Mio. Euro an. 

Informationen ohne Beschlussfassung. 
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Beratung und Beschlussfassung über den Bauantrag: 

Neubau von 2 Abgaskaminen in Oggenried, Fl.Nr. 1374 

 

Der Bauantrag wird zur Kenntnis gebracht. 

Der Marktgemeinderat erkennt die Notwendigkeit der beiden Abgaskamine 

und beschließt, das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen. 

 

 

Beratung und Beschlussfassung zum Antrag auf Erteilung einer 

Erlaubnis nach DSchG Art. 15 Abs. 1 + 2 i. V. mit Art. 11 Abs. 4 

Betreff: Kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul in Irsee – Instandsetzung 

des Langhausdaches 

 

Das Gremium hat Kenntnis von den festgestellten Schäden im 

Langhausdach der Pfarrkirche St. Peter und Paul. 

Der Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis nach DSchG Art. 15 Abs. 1 +2 i.V. 

mit Art. 11 Abs. 4 wurde dem Gremium ebenfalls incl. des 

Maßnahmenkataloges zur Kenntnis gebracht. 

Der Marktgemeinderat beschließt, die Erlaubnis nach DSchG zu erteilen. 

 

 

Beratung und Beschlussfassung über die Aufnahme von Personen in die 

Vorschlagsliste der Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 

 

Der Marktgemeinderat beschließt, 2 Personen für in die Vorschlagsliste für 

Schöffen aufzunehmen. 

Es liegen 4 Bewerbungen vor. 

 

Anhand der vorbereiteten Stimmzettel können die anwesenden 

Gemeinderatsmitglieder in geheimer Wahl ihr Votum abgeben. 

 

Blank Claudia    9 Stimmen 

Schmida Anton  7 Stimmen 

Auger Michael   2 Stimmen 

Glocker Stefan   4 Stimmen 

 

Der Marktgemeinderat beschließt, die Bewerber 

Blank Claudia und Schmida Anton in die Vorschlagsliste für die 

Schöffenwahl 2023 (Amtsperiode 2024 – 2028) aufzunehmen. 
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Sonstiges - Informationen 

 

- Kinderbecken Oggenrieder Weiher 

Die Holzeinfassung wurde vom Bauhof erneuert und ist sowohl optisch 

wie auch funktionell sehr gelungen 

- Die Erschließung „Am Sonnenanger“ beginnt diese Woche. 

 

 

Anschließend nichtöffentliche Sitzung 
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